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Berichtsvorlage (bis 15.05.2019) 
Vpl/037/2018 

 
 

 

 
 

 

Beratung Datum Behandlung Ziel 

Verkehrsausschuss 24.01.2019 öffentlich Bericht 
 

Betreff: 

Stadt-Umland-Bahn: Bericht über das 4. Dialogforum am 28.11.2018 
hier: Antrag der Freien Wähler vom 05.10.2017 
 
Anlagen: 

Bericht über das Dialogforum 
Variantenübersicht Bereich Nürnberg und Bewertungsergebnisse 
Antrag der Freien Wähler vom 05.10.2017 

Bericht: 
 
 
Der Zweckverband berichtet in der Sitzung über das 4. Dialogforum am 28.11.2018. Es werden 
die neu prognostizierten Fahrgastzahlen vorgestellt und die Kriterien erläutert, die zur Auswahl 
der weiter zu verfolgenden Trassenvarianten geführt haben.  
Auf dem Gebiet der Stadt Nürnberg wurden in der jetzt abgeschlossenen Stufe 1 noch drei 
Vorschläge weiter untersucht. Eine Variante, die in Richtung Großgründlich verschwenkt und 
diesen Ortsteil in Randlage mit einer Haltestelle erschließt. Ein zweiter Vorschlag, der den 
Verschwenk und die Durchfahrung von Großgründlach vorsah und anschließend die A3 mittels 
einer neuen Brücke überquert, die direkt in das Gewerbegebiet „Am Weichselgarten“ von 
Tennenlohe führt. Die dritte Variante war der Vorschlag, nach der Reutleser Straße die Trasse 
der StUB auf die B4 zu legen. 
 
Auf dem Stadtgebiet Nürnberg sind diese alternativen Trassenvorschläge in der Stufe 1 der 
Bewertung ausgeschieden. Hier hat sich die Trasse des L-Netzes als Vorzugsvariante 
bestätigt. 
 
Insgesamt werden noch acht Varianten in der Stufe 2 der Bewertung untersucht, die in der 
Anlage näher erläutert werden. 
 
Der Zweckverband wird in der Sitzung einen aktuellen Bericht geben. 
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1. Finanzielle Auswirkungen: 

  Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen 

 Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 (→ weiter bei 2.) 

  Nein (→ weiter bei 2.) 

  Ja 

  Kosten noch nicht bekannt 

  Kosten bekannt 
 

 Gesamtkosten       € Folgekosten       € pro Jahr 

     dauerhaft   nur für einen begrenzten Zeitraum 

 davon investiv       € davon Sachkosten       € pro Jahr 

 davon konsumtiv       € davon Personalkosten       € pro Jahr 

 

 
Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen ausreichend zur Verfügung? 
(mit Ref. I/II / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt, 
ansonsten Ref. I/II / Stk in Kenntnis gesetzt) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein (→ weiter bei 3.) 

  Ja 

  Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans 

 
 Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von       Vollkraftstellen (Einbringung 

und Prüfung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens) 

  Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt 
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2b. Abstimmung mit OrgA ist erfolgt   (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufüllen) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

3. Diversity-Relevanz: 

  Nein 
 

Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

 
  Ja Es sind momentan keine diversityrelevanten Belange betroffen.  

 

4. Abstimmung mit weiteren Geschäftsbereichen / Dienststellen: 
 

   RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen) 

   VAG 

   ZV StUB 
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